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Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN ISO 17236:2015) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 289 „Leder“, dessen 
Sekretariat vom UNI (Italien) gehalten wird, in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee „International 
Union of Leather Technologists and Chemists Societies (IULTCS)“, erarbeitet. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen formellen Abstimmung vorgelegt. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Es basiert auf IUP 42, veröffentlicht in J. Soc. Leather Tech. Chem. 84, S. 399, (2000) und wurde als 
offizielles Verfahren in März 2001 bestätigt.  

Diese zweite Ausgabe ersetzt die erste Ausgabe (ISO 17236:2002), die technisch in Abschnitt 8, d) 
überarbeitet wurde, um an die ISO 2419:2012 angeglichen zu werden. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/FDIS 17236:2015 wurde vom CEN als FprEN ISO 17236:2015 ohne irgendeine 
Abänderung genehmigt. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Internationale Norm legt ein Verfahren zur Bestimmung der bleibenden Dehnung von Leder fest. Das 
Verfahren ist für den Einsatz von Möbelleder vorgesehen, darüber hinaus ist es aber für alle flexiblen Leder 
anwendbar. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

ISO 2418, Leather — Chemical, physical and mechanical and fastness tests — Sampling location 

ISO 2419, Leather — Physical and mechanical tests — Sample preparation and conditioning 

ISO 2589, Leather — Physical and mechanical tests — Determination of thickness 

ISO 7500-1, Metallic materials — Verification of static uniaxial testing machines — Part 1: Tension/compres-
sion testing machines — Verification and calibration of the force-measuring system 

3 Kurzbeschreibung 

Ein Probestück wird mit einer bestimmten Geschwindigkeit gedehnt, bis die Kräfte einen vorgegebenen Wert 
erreichen, und die bleibende Dehnung wird als prozentualer Anteil der Ausgangslänge berechnet. 

4 Prüfeinrichtung 

4.1 Zugprüfmaschine mit einem für das zu prüfende Probestück geeigneten Kraftbereich und bestehend 
aus einer Vorrichtung zum Aufzeichnen der Kraft (4.1.1) sowie Klemmbacken, die mit einer gleichförmigen 
Trenngeschwindigkeit von (50 ± 5) mm/min arbeiten. 

4.1.1 Vorrichtung zum Aufzeichnen der Kraft, mit einer Fehlergrenze entsprechend den Festlegungen 
nach ISO 7500-1, Klasse 2. 

4.1.2 Klemmbacken, Mindestlänge von 30 mm in Richtung der aufgebrachten Kraft, die so ausgeführt 
sind, dass sie mit mechanischen oder pneumatischen Mitteln eine konstante Klemmkraft aufbringen. 
Oberflächenbeschaffenheit und konstruktive Ausführung der Klemmbackeninnenseiten müssen so sein, dass 
das Probestück bei der während der Prüfung maximal auftretenden Belastung an keiner Klemmbacke 
verrutscht. 

4.2 Dickenmessgerät, wie in ISO 2589 festgelegt. 

4.3 Stanzwerkzeug nach ISO 2419, dessen innere Schneidfläche ein Rechteck mit den Kantenlängen 
(250 ± 5) mm × (10,0 ± 0,5) mm bildet. 

4.4 Lineal mit 0,5-mm-Teilung. 

4.5 Stoppuhr, ablesbar auf 1 s. 
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5 Probenahme und Probenvorbereitung 

5.1 Die Probenahme erfolgt nach ISO 2418. 

5.2 Mit dem Stanzwerkzeug (4.3) werden durch Aufsetzen auf die Narbenseite sechs Probestücke 
ausgestanzt. Es werden drei Probestücke mit der Längsseite parallel zur Rückenlinie und drei Probestücke 
mit der Längsseite senkrecht zur Rückenlinie ausgestanzt. 

ANMERKUNG 1 Bei kleinen Häuten muss die Anzahl der Probestücke wegen der Größe der Probestücke verringert 
werden. 

ANMERKUNG 2 Falls die Forderung besteht, mehr als zwei Häute in einer Charge zu prüfen, so braucht von jeder Haut 
nur jeweils ein Probestück genommen zu werden, vorausgesetzt, die Gesamtanzahl beträgt nicht weniger als drei 
Probestücke in jeder Richtung. 

5.3 Die Probestücke werden nach ISO 2419 klimatisiert. 

5.4 Die Dicke wird nach ISO 2589 gemessen. 

6 Durchführung 

6.1 Im Abstand von (35 ± 5) mm zu jeder kurzen Kante des Probestücks wird parallel zu den kurzen Kanten 
eine Linie markiert. 

6.2 Mit dem Lineal wird der Abstand L0 zwischen den beiden Linien auf 1 mm gemessen. 

6.3 Die Klemmbacken der Zugprüfmaschine (4.1) werden auf einen Abstand von 200 mm eingestellt. Das 
Probestück wird so in die Klemmbacken eingespannt, dass sich die kurzen Kanten des Probestücks parallel 
zu den Kanten der Klemmbacken befinden und das Probestück mit etwa 25 mm Länge in jeder Klemmbacke 
eingespannt ist. Wenn das Probestück eingespannt ist, muss dessen Narbenseite in einer Ebene liegen. 

6.4 Die Zugprüfmaschine wird bis zum Erreichen einer Kraft von (20,0 ± 0,5) N laufen gelassen. Sobald 
diese Kraft erreicht ist, wird die Traverse angehalten und in dieser Position für (10 ± 1) s belassen. 

ANMERKUNG Das Anhalten der Traverse hält die Probe weiter unter Belastung, obwohl die Entspannung des Probe-
stücks bedeutet, dass die Belastung leicht zurückgeht. 

6.5 Die Traverse wird möglichst schnell in die Ausgangsstellung zurückgesetzt. 

6.6 Der Ablauf 6.4 bis 6.5 wird wiederholt, damit das Probestück insgesamt fünf Dehnungszyklen unter-
zogen wird. 

ANMERKUNG Die wechselnde Beanspruchung mit der Zugprüfmaschine kann manuell und mit der Stoppuhr oder 
durch Programmieren von Kraft und Zeit an der Zugprüfmaschine erfolgen. 

6.7 Unmittelbar nach dem letzten Lastzyklus (6.4) wird das Probestück aus der Zugprüfmaschine 
entnommen. Die Stoppuhr wird gestartet, und das Probestück wird auf einer flachen Oberfläche mit den nach 
6.1 aufgetragenen Linien nach oben ausgelegt. Der Abstand L1 zwischen den Linien wird (60 ± 5) s nach der 
Entnahme des Probestücks aus der Zugprüfmaschine auf 1 mm gemessen. 

6.8 Der Arbeitsablauf nach 6.1 bis 6.7 wird an weiteren Probestücken wiederholt. 

6.9 Wenn das Probestück an einer der Klemmbacken Schlupf aufweist, wird das Ergebnis verworfen und 
die Bestimmung an einem neuen Probestück wiederholt. 
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7 Auswertung 

Die prozentuale bleibende Dehnung Es muss nach folgender Formel berechnet werden: 

( )
0
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100
L

LLE ×−
=  (1) 

Dabei ist 

L1 der nach 6.7 bestimmte Endabstand zwischen den Markierungen, in Millimeter; 

L0 der nach 6.2 bestimmte Anfangsabstand zwischen den Markierungen, in Millimeter. 

8 Prüfbericht 

Der Prüfbericht muss folgende Angaben enthalten: 

a) eine Verweisung auf diese Internationale Norm, d. h. ISO 17236:201x; 

b) die mittlere prozentuale bleibende Dehnung Es in jeder Richtung; 

c) die mittlere Dicke des Probestücks in jeder Richtung; 

d) das für Klimatisierung und Prüfung angewendete Normalklima, wie in ISO 2419 angegeben; 

e) sämtliche Abweichungen von dem in dieser Internationalen Norm festgelegten Verfahren; 

f) alle Einzelheiten zur Identifizierung der Probe sowie sämtliche Abweichungen von ISO 2418 bezüglich 
der Probenahme. 
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